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Anlage 1 a zur Beschlussfassung des Umwelt- und Planungsausschusses am 
15.05.2007 und des Rates am 14.06.2007 über die Anregungen aus der Beteili-
gung zur 28. Änderung des Flächennutzungsplanes und zum Bebauungsplan 
Nr. 48 „Hundeplatz Schlichtenfelde“ (Vorlagen 2007/069/1 und 2007/070/1) 
 
 
Einwender: A 
 
Stellungnahme vom: 11.01.2007 
 
Anregung: 
 
Hiermit halten wir unsere Einwende zur 28. Änderung des Flächennutzungsplanes 
und zum Bebauungsplan Nr. 48 „Hundeplatz Schlichtenfelde“ vom 21.08.2006 in vol-
lem Umfang aufrecht. Ferner machen wir weitergehende Einwende geltend. Ein ent-
sprechender Schriftsatz – mit den weitergehenden Begründungen – wird Ihnen im 
Laufe der nächsten Kalenderwoche zugehen. 
 
Hinsichtlich der Fristwahrung verweisen wir auf die uns zeitlich verspätet zugegan-
gene schriftliche Beschlussfassung des Umwelt- und Planungsausschusses, die dar-
über hinaus auch noch im ersten Schriftsatz – bezüglich der Einwender – falsch zu-
geordnet war. 
 
Ferner ist bis zum heutigen Tag entgegen den sowohl von Ihnen, wie von Ihrem 
Stellvertreter gemachten Zusagen gegenüber dem Umwelt- und Planungsausschuss 
– keinerlei Gesprächsangebot an die Anlieger des Hundespaß und -sportplatzes un-
terbreitet worden. 
 
Auf dieses Angebot haben wir bis zum heutigen Tag gewartet, zumal unsererseits ein 
entsprechendes Angebot mehrfach unterbreitet wurde. 
 
 
Abwägung: 
 
Das Schreiben vom 11.01.2007 enthält keine neuen Einwendungen, die über die vo-
rangegangenen hinaus gehen. Der weitere angekündigte Schriftsatz, in dem ergän-
zend Belange geltend gemacht werden sollten, ist bis dato nicht bei der Gemeinde 
eingegangen. Die Erinnerung durch email vom 03.04.2007 ist bislang unbeantwortet 
geblieben. 
 
Soweit es die weiteren Gespräche betrifft, verweisen wir auf die Ausführungen unter 
1.14) am Ende der Anregung aus dem ersten Beteiligungsverfahren. 
 


